
   

 

Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 

Berlin, 28. Januar 2009 

Workshop 
 
Aktivierung, Erwerbstätigkeit  
und Teilhabe – Vier Jahre Grund-
sicherung für Arbeitsuchende 
Ergebnisse der IAB-Forschung  
nach §55 SGB II 

 
Veranstaltungsort 
Pressekonferenzraum des Bundesministeriums für Arbeit
und Soziales 
Wilhelmstraße 49 
10117 Berlin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung 

Um Anmeldung wird gebeten unter der Postfachadresse
IAB.FOKO@IAB.DE 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Sandra Scholz, Telefon: 0911 179 2276 

mailto:IAB.FOKO@IAB.DE�


 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

Mittwoch, 28. Januar 2009 
 
10:00 Begrüßung und Einführung 

  Staatssekretär Detlef Scheele, BMAS 
  Prof. Dr. Joachim Möller, IAB 
  Einführungsreferat: Aktivierung, Erwerbstätigkeit 
und Teilhabe: Ergebnisse der Wirkungsforschung
nach §55 SGB II im Überblick 
Dr. Susanne Koch (IAB) 

 
11:00 Panel 1  Die Betroffenen: Materielle Situation  

                und Wahrnehmungen 
  Arm durch ALG II? Armut und Deprivation 
Dr. Peter Kupka (IAB) 

  Jugendliche im SGB II 
Juliane Achatz (IAB) 

  Kommentar: Dr. Peter Bartelheimer 
(SOFI Göttingen) 

 
12:00 Mittagessen 
 
13:00 Panel 2 Aktivierung und ihre Wirkungen 

  Evaluation der Wirkung von Instrumenten 
Dr. Joachim Wolff (IAB) 

  Akzeptanz und Deutung von Aktivierung 
Dr. Ulrich Wenzel (IAB) 

  Kommentar: Dr. Bernhard Boockmann 
(IAW Tübingen) 

 
 
14:00 Kaffeepause 
 
14:30 Panel 3 Veränderungen am Arbeitsmarkt 

  Rückgang der Arbeitslosigkeit –  
Konjunktur oder Struktur? 
Dr. Sabine Klinger (IAB) 

  Working Poor: Aufstocker im SGB II 
Helmut Rudolph (IAB) 

  Kommentar: Prof. Dr. Harald Strotmann 
(Hochschule Pforzheim) 

 
15:30 Kaffeepause 
 
15:45 Roundtable 

Rück- und Ausblick – Was bleibt zu tun? 
 Bettina Schattat (BMAS) 
 Dr. Ulrich Walwei (IAB) 

Dr. Helmut Schröder (infas Bonn) 
 Sigrid Gramm (ARGE Köln) 
 

17:00 Ende des Workshops 
 
 
Moderation: Prof. Harald Strotmann (Hochschule Pforzheim), 

Dr. Joachim Lange (Evangelische Akademie 
Loccum) 

Die Einführung der Grundsicherung für erwerbsfähige 
Hilfebedürftige ist die umfassendste Sozialreform der 
deutschen Nachkriegsgeschichte. Mit dem SGB II hat 
der Gesetzgeber nicht nur Leistungen an bedürftige 
Personen neu konzipiert, sondern auch neue Träger 
geschaffen, die nun der Beendigung der Hilfebedürftig-
keit durch Erwerbstätigkeit Vorrang vor einer reinen 
Alimentierung geben sollen. 

Inwieweit unterstützt das SGB II bestimmte Dimensio-
nen der Teilhabe oder schränkt diese sogar ein? Wel-
che Wirkungen entfalten arbeitsmarktpolitische Instru-
mente und der Bezug von Leistungen beim SGB-II-
Klientel? Welche Effekte hat das SGB II am Arbeits-
markt? Dies sind zentrale Fragen der SGB-II-Forschung 
im IAB, deren Befunde vier Jahre nach dem Umset-
zungsbeginn erstmals in Buchform veröffentlicht wer-
den. 

Der Workshop „Aktivierung, Erwerbstätigkeit und Teil-
habe – Vier Jahre Grundsicherung für Arbeitsuchende“ 
stellt ausgewählte Befunde aus dem gleichnamigen 
Buch vor. Teilnehmer aus Praxis, Politik und Wissen-
schaft diskutieren die Ergebnisse der Wirkungsfor-
schung im IAB und haben Gelegenheit zum Austausch. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, mitzudiskutieren! 

 

 

Prof. Joachim Möller Dr. Ulrich Walwei 




